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Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 
Diese Ausgabe erscheint auch online 

Erweiterung der  
Urnenstelenanlage in Au

Erlebnisabend im  
Kindergarten Weisenbach

Einladung zum Sommerempfang 
am Samstag, 15. Juli 2023, ab 16.00 Uhr 
rund um das Katholische Gemeindehaus

Nach dem Erfolg des 1. Sommerempfangs im Jahr 2022 möchten wir 
auf vielfachen Wunsch gerne das Ereignis wiederholen und für die   

Bürgerinnen und Bürger von Weisenbach einen Sommerempfang veranstalten. 
Dieser Sommerempfang soll ein Dank für die gute ehrenamtliche Arbeit  

der Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde sein.  
Rund um das Gemeindehaus wird Live-Musik, Kinderprogramm  

sowie „Kulinarisches“ angeboten werden.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Zeit haben und  

freuen uns  schon heute auf gute gemeinsame Gespräche!

Herzlichst Ihr

Daniel Retsch, Bürgermeister

Foto: Gemeinde Weisenbach

Foto: Gemeinde Weisenbach

Einladung zur Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, 
20. Juli 2023 um 19.00 Uhr

 Foto:  Thinkstock

Foto: Gemeinde Weisenbach
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten / Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – Klinik
Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt,
Engelstr. 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 19 - 24 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

  Samstag, 15./Sonntag, 16. Juli - Kleintierzentrum Iffez-
heim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken

Samstag, 15. Juli
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 16. Juli
Aurelia-Apotheke, Sophienstraße 12, Baden-Baden (Innen-
stadt), Telefon 07221 26662 
 Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale: 91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/
Friedhofsamt/Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern

Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Zur Sitzung des Gemeinderates am  
Donnerstag, 20. Juli 2023, um 19 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 20. Juli 2023, 19.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses Weisenbach stattfindende 
Sitzung des Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung
1.  Bürgerfragestunde 
2.  Bekanntgaben 
3.  Kindergarten St. Christophorus Weisenbach
 - Kindergartenbedarfsplanung
 -  Entwicklung der Zahlen der Kinder unter 3 Jahren (U3) 

sowie über 3 Jahren (Ü3) bis Mai 2026
 -  Erhöhung der Anzahl der Ganztagesplätze in der Kin-

derkrippe
 -  Verlängerung der Betreuungszeiten bei der Betreu-

ungsform 
 „Verlängerte Öffnungszeit“
4.  Kindergarten St. Christophorus Weisenbach
 -  Anpassung der Elternbeiträge ab dem Kindergarten-

jahr 2023/2024
 - Änderung der Kindergartenordnung
5.  Freiwillige Aufgabe
 - Festlegung von Zuschüssen für die Kindertagespflege
 - Deckung von außerplanmäßigen Ausgaben
6.  Windenergie in Weisenbach
 -  Vorstellung der potentiellen Flächen für den Ausbau 

von Windenergieanlagen auf Gemarkung Weisenbach 
 -  Vorstellung und Beratung der weiteren Vorgehenswei-

se zum Ausbau von Windenergieanlagen und 
 -  ggf. Grundsatzbeschluss zur Nutzung von Wind- 

energie auf geeigneten kommunalen Flächen
7.  Energie- und Klimaschutzmaßnahme 
 -  Vergabe einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 

Rathauses
 - Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben
8.   Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah-

ren zur Veränderung der Außenanlagen/Gelände auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 4272, Rosenstr. 12, Weisenbach

9.   Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung am 
bestehenden Wohn-und Geschäftshaus auf Flst. Nr. 4, 
Hauptstr. 13, Weisenbach 

10. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

gez. Daniel Retsch,  
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Infrastruktur des Friedhofes Au: Urnenste-
lenanlage auf dem Friedhof in Au erweitert
Nachdem die Urnenstelenanlage auf dem Friedhof in Au 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen wird und ein 
schönes Gesamtkonzept auf dem Auer Friedhof darstellt, 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, die Stelenanlage 
nochmals zu erweitern. Nachdem der Untergrund bereits 
für weitere Stelen vorbereitet ist, wurden bei der Firma Kro-
nimus vier neue Stelen des Typ S mit je drei Kammern zum 
Gesamtpreis von 14.879,76 Euro in Auftrag gegeben.
Nach einer ca. 15-wöchigen Lieferzeit konnten nun am ver-
gangenen Freitagmorgen die vier Stelen zügig aufgestellt 
werden und bieten somit Platz für weitere 12/24 Bestattun-
gen in der Stele in Au.
Wir bedanken uns bei den Anwohnern der Kirchstraße und 
den Friedhofsbesuchern für die Freihaltung der Straße am 
Freitagmorgen und freuen uns, dass der Friedhof Au eine 
weitere Aufwertung durch die neuen Stelen erhalten hat.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus  
Weisenbach vorübergehend nicht besetzt
Durch die anstehende Urlaubszeit und weiteren Perso-
nalveränderungen ist die Grundbucheinsichtsstelle im 
Rathaus Weisenbach von Montag, 24. Juli bis Dienstag, 
15. August 2023 nicht besetzt.
Wir möchten die Bürgerinnen und Bürger darauf hin-
weisen, dass sie sich wegen einer in der nächsten Zeit 
benötigten Grundbuchabschrift oder Auskunft aus dem 
Grundbuch, bitte bis spätestens Mittwoch, 19. Juli 
2023 im Rathaus Weisenbach, bei Frau Karin Falk, Tel. 
07224 9183-14 oder E-Mail: K.Falk@weisenbach.de mel-
den können.
Sollten in der Zwischenzeit Auskünfte oder Abschrif-
ten benötigt werden, können Sie sich auch gerne an 
das Grundbuchamt in Achern unter E-Mail: poststelle@
gbaachern.justiz.bwl.de wenden.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Im Belzerhaus Weisenbach 
Telefon 9947720; 
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!
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Öffnungszeiten des  
Grünschnittsammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10  - 16 Uhr sowie am Samstag von 10  - 18 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten 
Hinweise.

Landkreis Rastatt ruft zur Beteiligung an 
„Zukunftsprogramm 2035“ auf
Soll der Landkreis Rastatt klimaneutral werden? Wie soll 
die Gesundheitsversorgung in der Region in zehn Jahren 
aussehen? Welche Verbesserungen an der Infrastruktur sol-
len angegangen werden? Um Beantwortung dieser sowie 
weiterer Fragen bittet Landrat Prof. Dr. Christian Dusch alle 
Einwohner des Landkreises darum, an der Umfrage „Zu-
kunftsprogramm 2035“ teilzunehmen.
Das Projekt startet damit in die dritte Phase. Die Bürger des 
Landkreises werden darum gebeten, zu den von den Kreis-
räten und Bediensteten des Landratsamts erarbeiteten 
Zielen Stellung zu nehmen, diese zu priorisieren und ge-
gebenenfalls weitere zu ergänzen. Unter allen Teilnehmen-
den werden attraktive Gewinne verlost. Als Hauptgewinn 
locken beispielsweise ein Jahresabo des Deutschland-
Tickets, Gutscheine für die Murgtal-Arena, das Rotherma 
oder die Freilichtbühne Ötigheim.
Mit dem „Zukunftsprogramm 2035“ möchte sich die 
Kreispolitik und die Kreisverwaltung gemeinsam mit den 
Städten und Gemeinden sowie der Einwohnerschaft auf 
eine gemeinsame Strategie zur Entwicklung der Regi-
on verständigen. Die Schwerpunkte des Zukunftspro-
gramms gliedern sich in sechs Themenfelder: Demogra-
phie-Soziales-Gesundheit, Ökologie-Landwirtschaft-Forst, 
Integration-Vielfalt-Bildung-Kultur, Mobilität-Infrastruk-
tur-Wirtschaft-Lebensqualität, Krisenbewältigung-Digi-
talisierung-Energie- und Klimaschutz sowie Organisation 
Landkreisverwaltung/Bürgerbeteiligung. Diese wurden in 
den vorherigen Projektphasen identifiziert und mit kon-
kreten Zielen hinterlegt.
Die vielfältigen Themen und der bunte Strauß an Entwick-
lungszielen repräsentieren die multiplen Herausforderun-
gen sowie Chancen des Landkreises Rastatt in der Zukunft. 
Die spätere Umsetzung des von Bürgerschaft, Politik und 
Verwaltung erarbeiteten Zukunftsprogramms soll regel-
mäßig evaluiert werden.

Problemstoffsammlung in  
Weisenbach, Loffenau und Gernsbach
Am Samstag, 22. Juli 2023, findet die Problemstoffsamm-
lung in Weisenbach, Loffenau und Gernsbach statt. Das 
Schadstoffmobil steht von 8 bis 9 Uhr in Weisenbach auf 
dem Parkplatz Schlechtau, von 10 bis 11 Uhr in Loffenau 
auf der Wendeanlage am Sportplatz und von 12:30 bis 
15:30 Uhr in Gernsbach auf dem Färbertorplatz.
Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu 
erreichen, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anlie-
fernden, Folgendes zu beachten:
• Die Abgabe ist ausschließlich während der angege-

benen Sammelzeit möglich.
• Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte 

mit der nötigen Vorsicht erfolgen, damit keine Fla-
schen mit Chemikalien oder Eimer mit Farbe beim 
Anliefern herunterfallen und den Boden verunreini-
gen.

• Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine 
Person tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkar-
re oder ein vergleichbares Hilfsmittel zum Transport 
der Gebinde zur Abgabestelle mitzuführen.

• Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmit-
tel, Lösemittel, Säuren oder Laugen möglichst immer 
in den Originalbehältern belassen. So ist sicherge-
stellt, dass das Material der Verpackung für die Auf-
nahme der Substanzen geeignet ist.

• Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander 
vermischt werden, es besteht die Gefahr, dass die 
Stoffe miteinander reagieren.

Angenommen werden im Haushaltsbereich angefalle-
ne Dispersionsfarben, Lacke und andere umweltschäd-
liche Chemikalien, von Abbeizmitteln über Klebstoffe 
und Pflanzenschutzmittel bis hin zu Waschmitteln und 
WC-Reinigern. Darüber hinaus können bei der Samm-
lung Altmedikamente, Batterien, CDs und DVDs sowie 
Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt werden. Kosten-
pflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl, hier kostet 
der Liter 0,50 EUR.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht 
größer 50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können 
ebenfalls beim Schadstoffmobil zur umweltgerechten 
Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter der Telefonnummer 07222 381-5555 oder im In-
ternet unter www.awb-landkreis-rastatt.de.

Wasserentnahmeverbot  
an oberirdischen Gewässern
Wegen der nach wie vor anhaltenden angespannten 
Niedrigwassersituation hat das Landratsamt ein Wasser-
entnahmeverbot an oberirdischen Gewässern erlassen. 
Damit ist jede Entnahme von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern – auch in geringen Mengen – im Landkreis 
Rastatt ab dem 12. Juli bis einschließlich 30. September 
2023 untersagt. Hiervon ausgenommen sind die Bun-
deswasserstraße Rhein, die sich noch in Kiesbau befind-
lichen Baggerseen sowie das Tränken für Tiere. Unter 
Tränken versteht man die unmittelbare Aufnahme von 
Wasser durch Tiere aus dem Gewässer.
Mit dem Wasserentnahmeverbot soll zum Schutz der 
oberirdischen Gewässer eine weitere Verschlechterung 
des Gewässerzustands verhindert werden. Das Landrats-
amt weist darauf hin, dass Grundwasserentnahmen aus 
Brunnen weiterhin erlaubt sind. 
Service: Die Rechtsverordnung ist als öffentliche Be-
kanntmachung auf der Internetseite des Landratsamtes 
Rastatt unter www.landkreis-rastatt.de zu finden.
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Landrat Dusch ist die umfassende Beteiligung der Bevöl-
kerung am Projekt „Zukunftsprogramm 2035“ ein Herzens-
anliegen: „Das Zukunftsprogramm ist mehr als eine politi-
sche Vision. Es ist eine konkrete Strategie, an der sich alle 
Vorhaben messen lassen müssen. Mit der Bürgerbefragung 
stellen wir es auf solide Beine und sorgen für breite Unter-
stützung.“
Mit der Umfrage ist das Beteiligungsangebot des Land-
kreises aber noch nicht zu Ende. Interessierte Bürger sind 
darüber hinaus eingeladen, sich vertiefend im September 
in Workshops zum Zukunftsprogramm einzubringen. Die 
Umfrage selbst läuft bis zum 13. August 2023.
Für ein gutes Ergebnis wünscht sich Dusch nicht nur eine 
hohe Beteiligung an der Umfrage und den Workshops. 
Wichtig ist ihm außerdem, dass der Kreis der Teilnehmen-
den möglichst divers aufgestellt ist. „Ein echter Erfolg wäre, 
wenn wir mit unseren Beteiligungsangeboten die Men-
schen aller Städte und Gemeinden, Altersgruppen und mit 
den unterschiedlichsten Hintergründen erreichen würden.“
Link zur Umfrage:
landkreis-rastatt.de/zukunftsprogramm2035

 
 Foto: Landratsamt Rastatt

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Kindergarten einmal anders
Am Abend des 23.07.2023 fand dieses Jahr der Erlebnis-
Abend unserer Vorschulkinder statt.
Voll freudiger Erwartung nahmen die Erzieherinnen der 
Vorschulgruppe, „ihre“ Kinder ab 17 Uhr in Empfang. End-
lich konnten die Wackelzahnkinder den kompletten Kin-
dergarten-Hof einmal für sich alleine in Anspruch nehmen. 
Auf 18 Uhr hatten wir leckere Pizza bestellt, die mit „Rumpf 
und Stumpf“ verdrückt wurde.

Bei super Wetter und guter Laune, machten sich die Vor-
schulkinder anschließend auf den Weg zum Bahnhof, um 
mit der Bahn nach Gernsbach zu fahren. Dort angekommen 
marschierten wir zum Kurpark, auf den dortigen Spielplatz.
Der Plan war: am späteren Abend mit der Bahn zurück nach 
Weisenbach zu fahren, um den Abschluss im Kindergarten 
zu gestalten.
Doch leider ließ uns die Bahn im Stich und wir standen in 
Gernsbach. Gott sei Dank wurde unser SOS-Ruf von den 
Eltern gehört, so dass wir, nach einer Planänderung ge-
schafft, aber doch noch sicher wieder heim in unsere Bet-
ten kamen.

 
 Foto: Kindergarten Weisenbach

Heute hieß es wieder:  
Es ist Ausflugszeit bei den Wackelzähnen.
Schon früh um 8 Uhr ging es mit der Stadtbahn nach Freu-
denstadt. Die „Experimenta“ war unser Ziel.

 
 Foto: Kindergarten Weisenbach

Die Fahrt war schon recht lebhaft und für einige der Kinder 
dauerte sie recht lange. Nach der Ankunft musste daher zu-
erst gefrühstückt werden. Gestärkt konnten wir dann nach 
einem kurzen Aufenthalt auf dem Spielplatz endlich wei-
ter zur „Experimenta“ - dem verrückten Erlebnis-Museum 
zum Mitmachen und Ausprobieren. Das umgebaute, alte 
Schulgebäude, bietet aufgeteilt in mehreren Räumen viel 
Platz, um Wissenschaft auf eigene Faust zu erkunden und 
zu entdecken.
Die Kinder, aufgeteilt in zwei Gruppen, machten sich ge-
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spannt und neugierig auf den Weg zu ihrer ganz eigenen 
Erlebnisreise mit Experimenten aus Physik, Natur und 
Technik zu erforschen … Wo führt das Schallrohr hin und 
warum ist die Murmel auf der einen Bahn schneller als auf 
der anderen, wie kann mit Magneten und Schrauben eine 
große Distanz überwunden werden, wie versetzt man ein 
Schiff im Wasserkanal in Bewegung und und und …
Viele Fragen stellten sich, die mit den gebotenen Materiali-
en beantwortet werden konnten. Es wurde gebaut, experi-
mentiert und beobachtet.
Highlight des Tages war der Dunkelraum. In diesem wur-
den eigene Schattenbilder kreiert. Aber auch der Wasser-
strudel, den man selber erzeugen konnte oder der Föhn, 
der einen Wasserball in der Luft hielt, faszinierte die Kinder.
Bevor wir zurückfuhren, nutzten wir noch die Gelegenheit, 
um auf dem nahegelegenen Spielplatz ausgiebig zu toben. 
Nach einem schönen, interessanten und erlebnisreichen 
Tag verlief die Rückfahrt bedeutend ruhiger.

Katholische Sozialstation Forbach

Überwältigt von  
der Resonanz am Tag der offenen Tür

Am 01.07. fand unser Tag der Offenen Tür in der Tagespfle-
ge Murgtal statt. Um 13.00 Uhr öffneten wir unsere Türen 
und wurden überrascht vom großen Andrang und Inte-
resse. Bis 17.00 Uhr fanden sich über den Tag verteilt ca. 
60 Gäste ein. Es war ein bunter Mix von bereits etablierten 
Tagesgästen und zahlreichen Interessierten, Angehörigen 

und auch etlichen Kindern. So geriet der Tag der Offenen 
Tür unversehens zu einem Generationentreffen. Die hierbei 
entstehende tolle Stimmung wurde vom Entertainer Edgar 
Merkel musikalisch noch weiter befeuert. Obendrein gab 
es Kaffee und Kuchen, Sekt und Selters. Alle waren begeis-
tert vom festlichen Charakter.
In unzähligen Führungen durch die Tagespflege fanden 
unsere Räumlichkeiten durchgehend Gefallen. Auch an an-
regendem und informierendem Austausch mit dem Perso-
nal der Tagespflege mangelte es zu keinem Zeitpunkt.
Um 15.00 Uhr sprach der Vorstand der Sozialstation For-
bach Prof. Dr. Michael Otte das Grußwort. Siddhartha Fin-
ner, Leiter der Tagespflege, beantwortete anschließend 
zwei der häufigsten Fragen: Was ist Tagespflege genau, 
und was kostet dieser Service? Schließlich beschrieb die 
Betreuungskraft Sandra Wichera den genauen Tagesablauf 
in unserer Einrichtung.
Dann griff der in der Tagespflege allseits beliebte Musiker 
Edgar Merkel in die Tasten. Und wenn auch diesmal die 
Seniorinnen und Senioren ausnahmsweise nicht das Tanz-
bein schwangen – zu angenehm waren die Gespräche – so 
sprangen die Kinder nur allzu gerne singend und tanzend 
in die Presche und sorgten für manchen Hingucker.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nutzen Sie gerne 
den kostenfreien Schnuppertag.
Lernen Sie die Tagespflege kennen – und unter den Gästen 
treffen Sie bestimmt auf vertraute Gesichter.
Sie sind nicht mehr so mobil? Kein Problem. Mit unserem 
Tagespflege-Bus können wir Sie auch mit Rollator oder im 
Rollstuhl in die Tagespflege bringen

Wir freuen uns auf Sie!
Terminvereinbarung unter Tel.: 07228 6259850

Das Team der Tagespflege Murgtal
Abschließender Hinweis: durch die ständig steigende  

Gästezahl suchen wir weitere ehrenamtliche Kräfte, die 
uns bei der Tagesgestaltung unterstützen. 

 Das Engagement im Früh- oder Spätdienst umfasst  
jeweils 2,5 Stunden, in der Regel 1- bis 2-mal pro Woche.  

Bei Interesse bitte bei obiger Telefonnummer melden.  
Wir würden uns sehr freuen!

Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Von 8 bis über 80 Jahre  
in der Leichtathletik aktiv
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder 
www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast  
(Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
15.7. Bühlertal: Kila
15. / 16.7. Walldorf: BW-Männer und Bad. M. U16

 
Betreuungskraft Sandra Wichera erläutert den typischen Ta-
gesablauf bei uns. Fotos: Tagespflege Murgtal

 
Ausgelassene Stimmung beim Tag der offenen Tür. 
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25.7. Bühlertal: Abendsportfest (22.7.)
29. / 30.7. Mannheim:  BW-Mehrkampf Männer / Frauen + 

U18 (18.7.)
Weitere Termine auf der entsprechenden Homepage (siehe 
oben)

Leo Peter gewinnt Crosslauf in Baiersbronn Obertal

 
Leo Peter beim Crosslauf erfolgreich Foto: Sissi Peter

Am Samstag, 1. Juli führte der SV Mitteltal-Obertal einen 
gut besuchten Crosslauf „Rund um den Adlersee“ im Kur-
park Baiersbronn-Obertal durch. Die Schüler des Jahrgangs 
2014 liefen 2,3 Kilometer. Mit deutlichem Vorsprung siegte 
Leo Peter in dieser Altersklasse in 11:32,7 Minuten. Als Sie-
gertrophäe konnte er einen Pokal mit nach Hause nehmen.
Am 9.7. startete er in Gengenbach beim „Kids Night Run“ 
über 2 Kilometer und belegte in 8:42,9 Minuten den 2. Platz.

Wettkämpfe der Master-Sportler  
am 1. Juli in Langensteinbach
Rüdiger Warth gewann in der Klasse M60 die 800 m in 2:51,87 
min und die 1500 m in 5:44,57 min. Die Qualifikationsnormen 
für die Deutschen Meisterschaften erreichten:
M75 Hans Zelenka 300 m Hürden in 66,81 Sek. (neuer LAG- 
Rekord)
M80 Diethart Reichardt 200 m 39,70 Sek. und Weitsprung 
3,01 m

Gute Speerwurfleistungen in Bühlertal
Beim Speerwurf-Abend am 5. Juli in Bühlertal starteten Vivi-
enne und Charlotte Gradt. Vivienne (W13) warf mit 21,11 m 
persönliche Bestleistung und belegte den 2. Platz. Charlotte 
(W15) warf 31,42 m und gewann den Wettbewerb. Ihre Best-
leistung aus 2022 verfehlte sie um zwei Zentimeter.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen

 
Die Dienstagswanderer unterwegs.  
 Foto: Schwarzwaldverein Gernsbach

Die Dienstagswanderer treffen sich am 18. Juli am Gerns-
bacher Bahnhof. Die Bahn zum Karlsruher Hbf. fährt um 
9.15 Uhr ab. Vom Albtal-Bahnhof aus fahren wir bis nach 
Rüppurr, wandern zum Tierpark Oberwald, einer Außen-
stelle des Karlsruher Zoos. Eine Einkehr ist geplant. Für wei-
tere Informationen: 07083526000.

Freizeitclub Weisenbach, Abteilung Fußball

 
Badenova Cup Foto: SG Forbach Weisenbach

Gesangverein Eintracht Au

Altpapiersammlung - Voranzeige
Die nächste Altpapier-Straßensammlung im Ortsteil Au 
wird am 29.07.2023 durchgeführt. Darauf möchten wir die 
Bevölkerung schon heute hinweisen. Bitte das Altpapier 
frei von artfremden Gegenständen separat sammeln und 
vorhalten.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
 
Musikkapelle Au

Quartiersuche für Auer Treffen -  
Ein Fest mit Freunden
Die Musikkapelle Au richtet am 23. und 24. September 
2023 das 29. Auer Treffen in der Festhalle in Weisenbach 
aus. Unter dem Motto „Ein Fest mit Freunden“ ist die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich eingeladen, um mit uns 
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und den befreundeten Auer Musikvereinen zu feiern.
Wir erwarten wieder Musikerinnen und Musiker der Kapel-
len aus Au am Rhein, Au im Hexental und Au an der Iller.
Da viele von weit her anreisen, suchen wir noch Quartie-
re für deren Übernachtung. Wenn Sie uns eine Übernach-
tungsmöglichkeit (ohne Verpflegung) zur Verfügung stel-
len können oder eine sogenannte Patenschaft für eine 
Übernachtung im Gasthaus „Melissone Grüner Baum“ 
übernehmen möchten / würden, melden Sie sich bitte bei 
Ingo Bleier.
Tel. 0176 80843994 oder vorstand@musikkapelle-au.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe.

 
 Foto: MK Au

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 15.07.2023 – 23.07.2023
Samstag, 15. Juli
Sel. Bernhard von Baden, Markgraf, Landespatron Hl. Bona-
ventura, Bischof, Kirchenlehrer  
7.45 FB-MK  Rosenkranz
9.00 Gernsb. Entlassfeier der Von-Drais-Schule Gernsbach
13.00 FB    Trauung des Brautpaares Ann-Kathrin 

Broßler und Florian Bechtel
18.30 AU   Sonntagvorabendmesse
18.30 Reich  Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 16. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Jes 55,10-11,Röm 8,18-23, Ev: Mt 13,1-23  
9.00 GB    Festgottesdienst und Prozession zum 

Patrozinium
     anschl. Hock auf dem Kirchplatz
9.00 Ober.  Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe
13.30 FB   Rosenkranzgebet
14.00 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden  

Montag, 17. Juli  
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.30 FB   Rosenkranzgebet
18.30 BB   Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 18. Juli  
8.00 BB   Rosenkranzgebet
8.00 AU   Rosenkranzgebet
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.30 WB   Hl. Messe, für Egon, Annette Merkel und 

Ulrike Pollok, lebende und verstorbene 
Angehörige

18.30 Gernsb. Hl. Messe

Mittwoch, 19. Juli  
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK  Wortgottesdienst
17.50 BB   Rosenkranzgebet
18.30 BB     Hl. Messe, für lebende und verstorbene 

Angehörige

Donnerstag, 20. Juli
Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrin  
7.30 LB   Rosenkranzgebet
8.00 BB   Rosenkranzgebet
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.30 FB    Hl. Messe -Gemeinschaftsmesse der 

Frauen-, StM Hl. Messe für das Ehepaar 
Anita und Heinrich Krämer

18.30 Reich  Hl. Messe

Freitag, 21. Juli
Hl. Arbogast, Bischof; Hl. Laurentius von Brindisi, Kirchen-
lehrer  
8.00 AU   Rosenkranzgebet
8.30 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB   Rosenkranzgebet
18.30 BB   Heilig-Geist Rosenkranz
18.30 GB    Hl. Messe, für verstorbene Angehörige * 

für Margarete Rietz, lebende und verstor-
bene Angehörige

18.30 Ober.  Hl. Messe

Samstag, 22. Juli
Hl. Maria Magdalena  
7.45 FB-MK  Rosenkranz
15.00 WB   Trauung des Brautpaares Helena Lang 

und Lucas Effenberger
18.30 LB    Sonntagvorabendmesse, für Arnold und 

Margareta Schoch, Manfred Merkel und 
Eltern * für Hermann Merkel und verstor-
bene Eltern der Familien Bauer und Merkel 
* für Paul und Christine Schoch, lebende 
und verstorbene Angehörige * für Eltern 
Mors und Haitzler, Familie Haas und alle le-
bende und verstorbene Angehörige * für 
Otto Fritz, lebende und verstorbene Ange-
hörige * zu Ehren des hl. Josefs, für Ludwig 
und Ottilie Schneider, zum Dank

18.30 Gernsb.  Wortgottesdienst „Maria Magdalena“ 
(Frauenbund)

18.30 Laut.  Sonntagvorabendmesse
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Sonntag, 23. Juli
Hl. Birgitta von Schweden, Mutter, Ordensgründerin, 
Schutzpatronin Europas
16. Sonntag im Jahreskreis
Weish 12,13.16-19,Röm 8,26-27, Ev: Mt 13,24-43  
9.00 BB    Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaus-

teilung
     anschl. Eine-Welt-Verkauf
9.00 WB   Hl. Messe, für German Miles und verstor-

bene Angehörige
9.00 Ober.  Hl. Messe
10.30 FB   Hl. Messe
      anschl. Offenes Pfarrhaus mit Eine-Welt-

Verkauf
10.30 Gernsb. Hl. Messe
12.00 WB  Taufe des Kindes Lilly Marie Bauer
13.30 FB   Rosenkranzgebet
14.00 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 16.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin M. Eger)

Montag, 17.07.
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores in Forbach

Dienstag, 18.07.
12.00 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Katholischen Gemeindezen-
trum Weisenbach. Anmeldung unter Tel.-Nr. 07224 1434 
(Marlies Fritz)

Sonntag, 23.07.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Karius)

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 13. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 15. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Für Gott und nicht für 
sich selbst leben“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Wie wir die Qualität unserer Gebete verbes-
sern können“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Inter-
net oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
der Tel.-Nr. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind 
immer willkommen.

Umweltecke

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg
Wann müssen Sie den Energieausweis vorlegen?
Mieter- bzw. Kaufinteressierte haben das Recht, die Ener-
gieeffizienz der Immobilie bei ihrer Entscheidung über den 
Abschluss eines Miet- bzw. Kaufvertrags zu berücksich-
tigen. Vermieter, Verkäufer oder Makler haben daher die 
Pflicht, Ihnen den Energieausweis spätestens bei der Be-
sichtigung zu zeigen.
Sollte keine Besichtigung vereinbart werden, muss der Ener-
gieausweis (oder eine Kopie) unverzüglich vorgelegt werden 
– spätestens aber dann, wenn Miet- oder Kaufinteressenten 
dies fordern. Sie können den Energieausweis also rechtzeitig 
vor Vertragsabschluss zur Kenntnis nehmen, vielleicht auch 
als Aushang bei der Besichtigung des Objekts.
Die Pflicht zur Vorlage umfasst das ganze Dokument, also 
einschließlich der Modernisierungsempfehlungen, sofern 
der Ausweis welche beinhaltet. Kaufen Sie eine Immobilie, 
müssen Sie, nachdem Sie den Ausweis erhalten haben, da-
rüber ein Beratungsgespräch mit einer Fachperson führen, 
sofern dieses Gespräch gratis angeboten wird. Dazu bieten 
beispielsweise die Verbraucherzentralen eine Möglichkeit.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energiever-
brauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch 
unter 07222 – 1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon 
ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an. 
Die nächsten freien Termine sind:
19.07. Bühl 14:00 - 17:45 Uhr
25.07. Sinzheim 14:00 - 17:45 Uhr
26.07. Rastatt 14:00 - 17:45 Uhr
03.08. Baden-Baden 13:00 - 16:45 Uhr
09.08. Gaggenau 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.

Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de

Foto: gopixa/iStock/Thinkstock


